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(1944)
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Nicht einmal ein Christbaum heuer?
Hol' ihn selbst im Winterwald!
Sterne sprühn ihr kaltes Feuer
in den Bildern sagenalt,
doch den Weg weist uns ein neuer
Stern mit magischer Gewalt.
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Folge diesem Sterngeflimmer
wie der Stimme tief in dir!
Komm, denn dieses Licht trügt nimmer!
Plötzlich spürst du: wir sind hier.
Aus dem Stalle fällt ein Schimmer,
daß ich nicht das Ziel verlier'.
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Laß von Bethlehem uns träumen –
Trostnacht, Weihnacht, Zauberwort!
Laß uns suchen ohne Säumen
nach dem fern entrückten Ort.
Doch des Schicksals Wogen schäumen
in der Zeiten Irrsal fort …
(94 words)
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